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GEMEINDE DREBBER. 1.  ANDERUNG DES B.PLANES NR. 1 ' 'AN DER SCHULE' '

BEGRUNDUNG

ZUR 1. AruOENUruG DES BEBAUUNGSPLANES NR.1 ' 'AN DER SCHULE' '
DER GEMEINDE DREBBER/ ORTSTEIL CORNAU - LANDKREIS DIEPHOLZ

1.0 VORBEMERKUNG

Der Verwal tungsausschuß der  Gemeinde Drebber hat
i n  se ine r  S i t zung  am 07 .12 .1993  d ie  Au fs te l l ung  de r  1 .
Anderung des Bebauungsplanes Nr.  1 "An der  Schu-
le"  im Ortste i l  Cornau beschlossen.

Die f rühzei t ige Bürgerbete i l igung (entsprechend g 3
Abs.  1 BauGB) fand am 26.05.1994 stat t .

Die Träger öf fent l icher  Belange wurden am Aufste l -
lungsver fahren (entsprechend g 4 Abs.  2 BaUGB
i.V.m. S 3 Abs.  2 BauGB) mi t  Schreiben vom
10 .10 .1994  be te i l i g t .

I n  se ine r  S i t zung  am 07 .12 .1993  ha t  de r  Ve rwa l -
tungsausschuß dem Entwurf  des Bebauungsplanes
Nr.  1 ,  1 .  Anderung,  e inschl ießl ich Entwurfsbegrün-
dung zugest immt und beschlossen,  d iese Entwurfsun-
ter lagen gem. S 3 Abs.  2 BauGB öf fent l ich auszule-
gen .

Die öf fent l iche Auslegung er fo lgte in  der  Zei t  vom
24 .1O.1994  b i s  24 .1  1 .1994 .

Die Prüfung der  f r is tgemäß vorgebrachten Bedenken
und Anregungen er fo lgte in  der  Si tzung des Verwal-
tungsausschusses am 1 9.04.1 995.

Der BeschluB gem. g 10 BauGB wurde vom Rat  der
Geme inde  i n  se ine r  S i t zung  am 19 .04 .1995  ge faß t .

2.0 RAUMLICHER GELTUNGSBEREICH

Der Anderungsbereich l iegt  im Gel tungsbereich des
Bebauungsplanes Nr.  1 und wird wie fo lgt  begrenzt :

Südl iche Grenze des Flurstückes 557/1 ,

west l iche Grenze des Flurstückes 557/1 ,

öst l iche Grenze des Flurstückes 557/1,

Paral le le im Abstand von 35 m zur  südl ichen
Grenze des Flurstückes 55711 a ls  nörd l iche
Grenze.

Al le  F lurstücke l iegen innerhalb der  Gemarkung
Cornau,  F lur  6.  Die Gesamtf läche des Planqebietes
beträgt  ca.  0,20 ha.

Der Gel tungsbereich bef indet  s ich innerhalb des
Er laubnisfe ldes Ridderade der  Wintershal l  AG. Hier-
bei  handel t  es s ich um eine öf fent l ich-recht l ich ver l ie-
hene Berecht igung zur  Aufsuchung und Gewinnung
von Erdö| ,  Erdgas und anderen b i tuminösen Stof fen.

Bergbaul iche Akt iv i tä ten s ind im Plangebiet  weder
er fo lgt  noch geplant ;  zu berücksicht igende Anlagen
unter  der  Betr iebsführung der  Wintershal l  AG s ind
nicht  vorhanden.  Auswirkungen auf  d ie Planungen
ergeben s ich daher n icht .
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GEMEINDE DREBBER.  1 .  ANDERUNG DES B.PLANES NR.  1  ' 'AN DER SCHULE' '

3.0 ERFORDERNIS DES AUFSTELLUNGS.
VERFAHRENS UND EINFÜGUNG IN DtE
BAULEITPLANUNG DER GEMEINDE DREBBER

Der Ortste i l  Cornau benöt igt  e in neues Feuerwehr-
haus.  Hier für  so l l te  e in Standort  im Ort  gesucht
werden,  der  günst ig  über  öf fent l iche Verkehrsf lächen
zu erre ichen is t  und bei  dem ein problemloses
Nebeneinander mi t  angrenzenden Nutzungen erwar-
tet  wi rd.  Der Standort  so l l te  n icht  über  Wohnstraßen
bzw- verkehrsberuhigte Straßen angebunden werden
und zusätz l ich mögl ichst  zentra l  im Ort  l iegen.

Der gewähl te Standort  er fü l l t  im wesent l ichen d ie
oben aufgeführ ten Anforderungen.  Aufgrund von
Eigentumsverhäl tn issen können keine a l ternat iven
Standorte mi t  ähnl ichen Standortqual i tä ten an e iner
Hauptst raße im Ort  angeboten werden.

Die Planung setzt  e ine Flächennutzung aus angren-
zendem Bereich for t .  Öst l ich entwickel t  s ich e ine
Gemeinbedarfs f läche -  Schule und nördl ich entwickel t
s ich e ine größere Grünf läche -  Sport f läche.

Durch den rechtsverbindl ichen Bebauungsplan Nr.  2
wurde 1994 d ie Sport f läche in nörd l icher  Richtung
erhebl ich erwei ter t .  Es stehen somit  ausre ichend
Sport f lächen zur  Ver fügung,  so daß e ine Beeint räch-
t igung des Sportbetr iebes n icht  er fo lgt .  E in Interes-
senkonf l ik t  bezügl ich der  lnanspruchnahme einer
Tei l f läche für  d ie Feuerwehr entsteht  n icht .

Die das Plangebiet  erschl ießende Speckener Straße
ist  e ine überör t l iche Straße,  d ie innerhalb der  Orts-
chaf t  auch e ine Sammelfunkt ion besi tz t .  Die Nut-
zungsstruktur  gewähr le is tet ,  daß Einsatzfahr ten
problemlos er fo lgen können.  Aufgrund der  ger ingen
Größe der  geplanten Feuerwehr und des Einzugsbe-
re iches is t  nur  von e iner  sehr  ger ingen Anzahl  von
Einsatzfahr ten und damit  verbundener Beläst igung
des Umfeldes auszugehen.  Schutzwürdige Bebauung
bef indet  s ich,  b is  auf  wenige Gebäude auf  der  gegen-
über l iegenden Straßensei te,  in  ausre ichender Ent fer-
nung  ( vg l .  lmmiss ionen ) .

Für  e inen Tei lbere ich des Plangebietes setzt  der
rechtskräftige Bebauungsplan Stellplätze f ür den
Sportplatzbereich fest. Die Stellplätze sind entspre-
chend dem rechtskräf t igen Bebauungsplan b isher
nicht  angelegt  worden.  Derzei t  wi rd überwiegend
südl ich des Anderungsbereiches in  90 Grad Ste l lung
zur Speckener Straße geparkt .  Die rechtskräf t ig
festgesetzte Fläche für  Ste l lp lätze b le ibt  wei terh in
Gegenstand der  Planung.  Aufgrund des geplanten

neuen Standortes für  d ie Feuerwehr s ind ledig l ich
ger ingfügige Verschiebungen der  Grenzen geplant .

lm wirksamen Flächennutzungsplan wird der  gesamte
Anderungsbereich a ls  Grünf läche mi t  der  Nutzungs-
zuweisung Sportp latz  gekennzeichnet .  Mi t  der  para l le l
durchgef  ühr ten 6.  F lächennutzungsplanänderung
gem. S 8 Abs.  3 BauGB wird entsprechend der  Dar-
ste l lung d ieses Bebauungsplanes e in Tei lbere ich a ls
Gemeinbedarfs f läche gekennzeichnet .  Die t .  Ander-
ung des Bebauungsplanes läßt  s ich somit  aus der
geänderten Darste l lung des Flächennutzungsplanes
entwickeln.
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DARSTELLUNG DES B.PLANES NR. 1 ' 'AN DER SCHULE' '

4.0 STADTEBAULICHES KONZEPT/
FESTSETZUNGEN

4.1 MASS DER BAULICHEN NUTZUNG/
BAUWEISE

Wie berei ts  ausgeführ t ,  handel t  es s ich bei  dem lnnerhalb der  Gemeinbedarfs f läche wird e ine großzü-
Plangebiet  um einen Bereich,  der  durch d ie südl ich g ig ausgelegte und durch Baugrenzen umgebende
ver laufende Straße günst ig an das Straßennetz Bauf läche festgesetzt .  Um das Erscheinungsbi ld  e iner
angebunden is t  und der  s ich mi t  der  beabsicht ig ten mögl ichen Bebauung in den umgebenden Bereich zu
Nutzung gut  in  das Umfeld e inpaßt .  Entsprechend der  in tegr ieren,  wurde das Maß der  baul ichen Nutzung
Darste l lung der  6.  F lächennutzungsplanänderung wird und d ie Bauweise aus den angrenzenden Bauf lächen
ein Tei lbere ich a ls  Gemeinbedarfs f läche Feuerwehr übernommen. lm e inzelnen wurde für  d ie Gemeinbe-
gekennzeichnet .  Der öst l iche Bereich wird a ls  F läche dar fs f läche festgesetzt :
für  Ste l lp lätze,  innerhalb der  Grünf läche -  Sport f läche,
festgesetzt .  max-  2-Geschossigkei t

GRZ =  O ,4
GFZ =  O ,8
of fene Bauweise

PLANUNGSGEMEINSCHAFT P&F -  HANNOVER



GEMEINDE DREBBER. 1.  ANDERUNG DES B.PLANES NR. 1 ' 'AN DER SCHULE' '

4.2 STELLPLATZFLACHEN

lm rechtskräf t igen Bebauungsplan wurde e ine Fläche n is  1 :  1  er fo lgen.  Eine s ichtverh indernde Abschot tung
für  Ste l lp lätze an der  Westgrenze des je tz igen Ande- der  Gemeinbedarfs f läche wird n icht  angestrebt .  E ine
rungsbereiches festgesetzt .  Die Fläche wurde für  den te i lweise Abgrenzung rn i t  Durchsichtsmögl ichkei ten,
angrenzenden Sportp latzbereich vorgesehen.  Auf-  unter  Berücksicht igung s ich e inste l lender Nutzungs-
grund des Flächenbedarfes der  nun geplanten deta i ls ,  wi rd angestrebt .
Feuerwehr werden d ie Grenzen der  F lächen für  Ste l l -
p lätze ger ingfügig verschoben.  Der Bereich wird in  Als  Anhal tspunkt  für  d ie zu verwendenden standor-
nördl icher  Richtung erwei ter t  und g le ichzei t ig  in  Ost  theimischen Bäume und Sträucher kann d ie nachfo l -
West-Richtung ger ingfügig in  seiner  Ausdehnung gende Pf lanzl is te d ienen.
verr inger t .  E ine quant i ta t ive Flächenänderung wird
nicht  vorgenommen. Durch text l iche Festsetzung wird 1.  BAUME l .  ORDNUNG
eine Eingrünung der  Ste l lp latzanlage geforder t ,  um
die Sicht  auf  parkende Kraf t fahrzeuge und e ine Acer p lantanoides Spi tzahorn
mögl iche opt ische Beeint rächt igung des Umfeldes zu Acer pseudoplatanus Bergahorn
vermeiden.  Fagus s i lvat ica Buche

Fraxinus exels ior  Esche
4.3 FLACHEN FÜR DAS ANPFLANZEN VON Quercus robur  St ie le iche

BAUMEN UND STRAUCHERN/ DURCH- Tir ia pratyphyilos sommerrinde
GRÜNUNG

2 .  B A U M E  I I .  O R D N U N G
Durch d ie geplante Nutzungsänderung wird e in Tei l
der  Grünf läche in seiner  Funkt ion verändert .  Acer  campestre Feldahorn

Caroinus betu lus Hainbuche
Mit  der  Gemeinbedarfs f läche Feuerwehr wird e ine Sorbus aucupar ia Eberesche
neue Nutzung im Anderungsbereich des Bebauungs-  Prunus av ium Vogelk i rsche
planes mögl ich.  Der Planbereich is t  n icht  a ls  ökolo-  heimische Obstbäume
gisch wertvol l  e inzustufen und Großgehölze s ind n ichi
vorhanden.  Durch d ie Planung können jedoch zusätz-  3.  STRAUCHER
l iche Flächen vers iegel t  werden-

Cory l lus avel lana Haselnuß
Um trotz des ger ingen Ausmaßes mögl icher  Auswir -  Cornus sanguinea Hart r iegel
kungen d iese kompensieren zu können,  wird durch Crataegus monogyna Weißdorn
text l iche Festsetzung geregel t ,  daß Ste l lp lätze und d ie (n icht  geeignet  in  Bereichen mi t  gewerbl .  Obst-
Gemeinbedarfs f läche mi t  e inem äußeren Stre i fen von anbau)
mindestens 1.5 m Brei te mi t  s tandortheimischen Rhamnus f ragula Faulbaum
Bäumen und Sträuchern e inzugrünen s ind.  Zusätz l ich Sal ix  caprea Salweide
wird festgesetzt ,  daß je angefangene 5 Ste l lp lätze l lex aqui fo l ium Stechpalme
innerhalb der  Ste l lo latz f lächen e in s tandortheimischer Sambucus n iora Schw.Holunder
Baum zu of lanzen is t .

Sambucus racemosa  T raubenho lunde r
Neben der  opt ischen Schutzwirkung,  d ie durch d ie zu Viburnum opulus Gem.Schneebal l
p f lanzenden Bäume und Sträucher erre icht  wi rd,
b ieten d ie Anpf lanzungen Lebensräume f  ür  e ine
Vie lzahl  von Tieren und wirken s ich oosi t iv  auf  das 4.4 IMMISSIONEN
Grundwasser,  d ie Luf tqual i tä t  und das Kl ima aus.

Grundsätz l ich is t  davon auszugehen,  daß von e inem
Eine Einschränkung der  Eingrünung durch Flächen Feuerwehrgelände,  aufgrund von Einsatzfahr ten,
zum Anpf lanzen von Bäumen und Sträuchern er fo lgt  erhöhte Emiss ionen ausgehen können.  Wie berei ts
dahingehend,  daß d ie F lächen für  er forder l iche Zu-  ausgeführ t ,  is t  jedoch aufgrund der  ger ingen Größe
und Abfahr ten unterbrochen werden dür fen und daß der  Feuerwehr und des Einzugsbereiches nur  von
50 oÄ der  F lächen innerhalb der  Gemeinbedarfs f läche e iner  sehr  ger ingen Beläst igung auszugehen.  Öst l ich,
anders gruppier t  werden können.  Voraussetzung nördl ich und west l ich an das Plangebiet  grenzen
hier{ür  is t  jewei ls ,  daß Ersatzpf lanzungen im Verhäl t -  Nutzungen (Wohnheim, Spor l f lächen und west l ich

PLANUNGSGEN,IFlNSCHAFT P&R - l-IANNOVEF



GEMEINDE DREBBER.  1 .  ANDERUNG DES B.PLANES NR.  1  ' 'AN DER SCHULE' '

das Vereinshaus des Sportvere ins) ,  d ie ebenfa l ls
lmmissionen verursachen und kein besonderes
Schutzbedürf  n is  besi tzen.  Nutzunoskonf  l ik te t reten
hier  n icht  auf .

Auf  der  gegenüber l iegenden Straßensei te bef inden
sich e inzelne Wohngebäude,  d ie e in höheres Schutz-
bedürfn is  haben.  Aufgrund oben getrof fener  Ausfüh-
rungen und der  Vorbelastung durch d ie Speckener
Straße is t  jedoch auch h ier  n icht  von e iner  größeren
Beläst igung auszugehen.  Zu berücksicht igen is t
zusätz l ich,  daß d ie Einsätze der  Feuerwehr zur
Abwehr von Gefahren für  d ie öf fent l iche Sicherhei t
und Ordnung er forder l ich s ind.  ln  derar t igen Fäl len
dürfen entsprechend Punkt  2.2.4 der  TA-Lärm die
lmmissionswerte überschr i t ten werden,

5.0 UMWELT., NATUR. UND
LANDSCHAFTSSCHUTZ

lm Rahmen der  Aufste l lung des Bebauungsplanes
wurden,  ausgehend von der  Bestandssi tuat ion,  in
dem Bebauungsplan Regelungen aufgenommen, d ie
dazu bei t ragen,  negat ive Auswirkungen,  d ie durch d ie
geplante Bebauung auf  d ie Funkt ion des Raumes auf
Natur  und Landschaf t  entstehen.  auszuole ichen.

D ie  Rege lungen ,  d ie  de r  Bebauungsp lan  im  e inze lnen
vors ieht ,  or ient ieren s ich an der  nachfo lgenden
Einschätzung der  Gesamtsi tuat ion.

5.1 BESTAND UND BEWERTUNG

Das Plangebiet  wi rd derzei t  a ls  Grünf läche -  Sport
genutzt .  Die Flächen wurden,  ausgenommen von
einem schmalen Gehölzst re i fen ent lang der  südl ichen
Plangebietsgrenze,  mi t  "Rasen" bepf lanzt .  Der Geh-
ölzst re i fen d ient  der  opt ischen Abschi rmung der
Grünf  läche zur  Verkehrsf läche.

Die Rasenf lächen werden für  spor l l iche Akt iv i tä ten
genutzt .  Die Hauptnutzung der  Sportanlage er fo lgt
jedoch auf  dem nordwest l ich gelegenen Hauptspie l -
fe ld sowie auf  den Erwei terungsf lächen,  d ie im
Bebauungsplan Nr.  2 "AuI  dem Kampe" nordwest l ich
des Plangebietes festgesetzt  wurden.

Bei  der  Bestandsbewertung is t  neben der  derzei t igen
Nutzung d ie recht l ich zulässige Nutzung zu berücks-
icht igen.  Bei  der  Bestandsbewer lung is t  daher e ine
Fläche für  Ste l lp lätze,  d ie der  rechtskräf t ige Bebau-
ungsplan Nr.1 für  den Anderungsbereich festsetzt ,
e inbezogen worden.

Unter  Berücksicht igung der  derzei t igen bzw. der
zulässigen Nutzungen is t  davon auszugehen,  daß
durch Real is ierung der  je tz t igen Planungen Eingr i { fe
in den Landschaf t -  und Naturhaushal t  e int reten
werden,  d ie es auszugle ichen g i l t .  Hierzu s ieht  d ie
Bebauungsplanänderung verschiedene Festsetzun-
gen zum Anpf lanzen von Bäumen und Sträuchern
vor .

STELLPLATZFLACH E

Wie berei ts  ausgeführ t ,  wi rd d ie im rechtskräf t igen
Bebauungsplan festgesetzte Ste l lp latz f läche durch
das Anderungsverfahren quantitativ nicht verändert.
Es er fo lgt  led ig l ich e ine räuml iche Verschiebung der
hier für  vorgesehenen Flächen.  Auswirkungen auf  den
Naturhaushal t  ergeben s ich h ierdurch n icht .

GEHÖLZSTREIFEN

Der Gehölzst re i fen ent lang der  südl ichen Plange-
bietsgrenze d ient  vorrangig der  opt ischen Abschi r -
mung.  Die Anpf lanzungen s ind mi t  Bl ick auf  den
rechtskräf t igen Bebauungsplan Nr.1 n icht  er forder l ich.
Sie werden jedoch wegen ihrer  posi t iven Auswirkun-
gen in d ie Bestandsbewertung mi t  e inbezogen.

Mi t  Hinbl ick auf  d ie posi t iven Auswirkungen für  den
Naturhaushal t  werden d ie Gehölzst re i fen (F lächen
zum Anpf lanzen von Bäumen und Sträuchern)  durch
dieses Anderungsverfahren erhebl ich vergrößert ,  Die
Platz ierung ausschl ießl ich zur  Straße h in wird jedoch

zugunsten e iner  a l lse i t igen Eingrünung aufgegeben.

GRÜNFLACHE -  SPORT

Die Einsaat  von "Sport rasen",  a lso e inem sehr be-
schränkten Pf lanzenvorkommens sowie d ie in tensive
Pf lege durch Mähen,  Düngen u.s.w hat  zur  Folge,  daß
die Wert igkei t  d ieser  F läche für  d ie Natur  a ls  ger ing
einzustufen is t .

KLIMAFAKTOREN

Bei  der  Beeinf lußung des Kl imas und der  Luf t  is t
davon auszugehen,  daß d ie ger inge Größenordnung
der F läche in Verbindung mi t  der  s tädtebaul ichen
Einbindung nur  sehr  ger inge Veränderungen,  d ie
keine wei tere Bedeutung für  das Kl ima haben,  be-
wirk t .  Die landwir tschaf t l iche Fläche t rägt  aufgrund
ihrer  Randlage zur  Zei l  zwar zur  Kal t lu f tb i ldung bei ,
e in überör l l icher  Zusammenhang (Kal t lu f tschneise) ,
der  für  das Siedlungsgebiet  von Bedeutung is t ,  is t
iedoch n icht  festzuste l len.

P&R,  HANNOVER
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Die zusätz l ich entstehenden Belastungen durch
Hausbrand,  Staub und Abgase lassen s ich durch d ie
Verwendung von entsprechender Heiztechniken und
besonderer  Brennstof formen in ihren neoat iven
Auswirkungen reduzieren.

Die Gemeinde Drebber geht  bei  der  Einschätzung
dieser  Si tuat ion davon aus,  daß d ie innerhalb der
Gemeinbedarfs f läche zu err ichtende Heizanlaoe dem
heut igen Stand der  Technik entspr icht .

GRUNDWASSER

Die Umwandlung e ines Tei ls  des Plangebietes in
Gemeinbedarfs f läche mi t  der  Mögl ichkei t  zur  Über-
bauung ste l l t  in  Bezug auf  d ie Grundwasserneubi l -
dungsrate e ine Funkt ionseinschränkung dar .

Ein Lei tungsnelz zur  Able i tung der  anfa l lenden Ober-
f lächenwasser für  das Plangebiet  is t  n icht  vorhanden.
Die anfa l lenden Oberf lächenwasser s ind daher im
Plangebiet  zu vers ickern (vgl .  Oberf lächenentwässe-
rung).  Durch d ie Vers ickerung der  Oberf lächenwasser
können d ie Auswirkungen von Baumaßnahmen auf
den Grundwasserhaushal t  erhebl ich reduzier t  werden.

Bei  dem Themenbereich "Grundwasser"  is t  zu beach-
ten,  daß Auswirkungen auf  d ie Grundwasserneubi l -
dungsrate bei  Neubebauungen grundsätz l ich n icht
ausgeschlossen werden können.  Da d ie baul iche
Dichte im größeren Umfeld des Plangebietes jedoch

sehr ger ing is t ,  können d iese Auswirkung vernachläs-
s igt  werden.  Bei  der  nachfo lgenden Bi lanzierung der
Planung wurde der  Themenbereich "Grundwasser-

neubildungsrale" zur objektiven Abschätzung trotz-
dem berücksicht ig t .

5.2 EINSCHATZUNG DER AUSWIRKUNGEN

Die mi t  der  Entwick lung des Bebauungsplangebietes
verbundenen Eingr i f fe  in  Natur  und Landschaf t  sowie
die damit  verbundenen Veränderungen des Land-
schaf tsb i ldes werden,  ausgehend von der  derzei t igen
Si tuat ion und unter  Berücksicht igung der  zukünf t ig  in
d iesem Bereich e int retenden Veränderunoen.  a ls
n icht  schwerwiegend e ingestuf t .

Nachhal t ige ökologische Ris iken s ind mi t  d ieser
Maßnahme nicht  verbunden.

Die Eingr i f fe  in  Natur  und Landschaf t  können auf  der
Ebene des Bebauungsplanes durch d ie dor t  getrof fe-
nen Regelungen kompensier t  werden.

Externe Kompensat ionsmaßnahmen werden n icht
er forder l ich.

Diese Einschätzung der  Auswirkungen beruht  wesent-
l ich mi t  auf  der  nachfo lgend aufgeführ ten Bi lanzierung
der e inzelnen Flächenarten des Bestandes und des
Zustandes nach Planungsreal is ierung.

Die Bi lanzierung fo lgt  in  ihren Regelungen dem
Bewertungsrahmen für Biotoptypen der Landschafts-
p lanung aus dem Jahre '1  989 (Empfehlung Landesre-
g ierung Rhein land-Pfa lz) .

Die ökologische Wert igkei t  erg ibt  s ich a ls  Ergebnis
einer  Mul t ip l ikat ion der  nachfo lgenden Faktoren:

-  F lächengröße,
-  Biotoptyp,
-  Erhal tungszustand und
- unvers iegel te F lächenante i le .

ZUSATZL ICHE H INWEISE ZUR B ILANZIERUNG

Das angewandte Bi lanzierungsmodel l  s ieht  für  Sport -
f lächen den Faktor  von 0,2,  innerhalb e iner  Skala,  d ie
von 0,0 für  vö l l ig  vers iegel te F lächen b is  1 ,0 für
besonders wertvol le  und ar tenre iche Biotope nach g

28 a lb NNatG re icht ,  vor .  Da d ie Sport f lächen,  abzüg-
l ich des Gehölzst re i fens,  ausschl ießl ich mi t  Rasen
versehen s ind und keine Ante i le  von befest ig ten
Wegen oder Hartp lätzen aufweisen,  wi rd der  vorge-
sehene Faktor  a ls  n icht  angemessen angesehen.
Dieses f indet  in  der  Bi lanzierung in der  Form Be-
rücksicht igung,  daß der  Faktor  für  den Erhal tungszu-
stand in der  Bestandsbi lanzierung von 1 ,0 auf  1,5
heraufgesetz wird.

Über lagernde Nutzungen,  wie z.B.  d ie F lächen zum
Anpf lanzen von Bäumen und Sträuchern,  wurden
durch Abzug in d ie Berechnung e ingeste l l t .

Da s ich Tei le  von Flächen zum Anof lanzen von
Bäumen und Sträuchern mi t  den bestehenden Geh-
ölzst re i fen decken,  d ie d iesbezügl iche Flächengröße
unter  Beachtung z.B.  von zulässigen Zu-  und Abfahr-
ten s ich z.Z.  n ich l  exakt  ermi t te ln läßt ,  wi rd h ier für  der
in der  Bestandsbi lanzierung angesetzte höhere Bio-
toptypen-Faktor  bei  der  Planungsbi lanzierung in der
Form einbezogen,  daß der  Erhal tungszustandsfaktor
von  1 ,0  au f  1 .1  he rau fgese tz t  w i rd .

PLANUNGSGEMEINSCHAFT P&R -  HANNOVER
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BILANZ DES BESTANDES

Nr. Nutzungsart Flächengröße Biotoptyp
(qm) (Faktor)

Erhal tungszustand
(Faktor)

Flächenante i l
( 1 ,0 -GRZ)

Wertigkeit

1.  Ste l lp latz f läche
2.  Grünf l . -Sport
3.  Gehölzst re i fen
3.1 Abzug aus Pos. l
3.2 Abzug aus Pos.2

960
1 035

143
68
75

n l

o,2
o,7
0 ,1
o,2

1 , 0

1 , 0
1 , 0
1 , 0

96
3 1 ' t
1 0 0

-7
- '15

Summe

BILANZ DER PLANUNG (TF  =  H INWEIS  AUF TEXTL ICHE FESTSETZUNG IM BEBAUUNGSPLAN)

Nr. Nutzungsart Erhal tungszustand
(Faktor)

Flächenante i l
( 1 ,0 -GRZ)

485

Wert igkei t
F lächengröße Biotoptyp

(qm) (Faktor)

1.  Ste l lp latz f läche
1 .1  E ing rün .  S te l l p l .  (TF )
1 . 1 . 1 A b z u g  a u s  P o s . 1
1.2 Ste l lp latzbäume (TF)
1 .2.1 Abzug aus Pos.1
2.  Gemeinbedarfs f l .
2 .1  E ing rünung

Gemeinbedarfsfl. (TF)
2.1 .1 Abzug aus Pos.

945
1 7 7
1 7 7
1 0 0
1 0 0

1 050

1 8 6
t ö o

0 , 1
0 ,6
0 , 1

0 , 1
0 ,3

0 , 6
0 ,3

1 , 0
1 , '1
l n

1 , 0
1 , 0
1 , 0

' 1 , 1

1 , 0

0 ,6

95
1 1 7
- 1 8

60
- 1 0

1 8 9

123
-56

Summe

5.3 ZUSAMMENFASSUNG

Die Gemeinde Drebber is t  s ich bei  der  Aufste l lung der
l .Anderung des Bebauungsplanes Nr.1 darüber im
klaren,  daß durch d ie vorgesehene Bebauung e in
Eingr i f f  in  Natur  und Landschaf t  vorgenommen wird-
Dieser  beeinf lußt  d ie ör t l iche Si tuat ion und verändert
d ie derzei t  gel tenden Rahmenbedingungen.

Ausgehend von der  derzei t igen Si tuat ion bzw. der
zulässigen Nutzungen wird jedoch in der  Umwand-
lung der  F lächen,  begle i tet  durch d ie oben beschr ie-
benen Maßnahmen, d ie notwendige Kompensat ion
erz ie l t .  Die für  d ie Gemeinde zu erwartenden negat i -
ven Auswirkungen werden im Bereich der  l .Anderung
des Bebauungsplanes Nr.1 für  ver t retbar  gehal ten,  da
das angestrebte Feuerwehrgebäude dem Wohl  der
Al lgemeinhei t  d ient ,  a l ternat ive Flächen mi t  ähnl ichen
Qual i tä ten n icht  zur  Ver fügung stehen und d ie Bauf lä-
chen in e in Siedlungsbi ld  e ingefügt  s ind,  so daß e ine
Zers iedelung der  Landschaf t  n icht  er fo lgt"

Einen durch Neubebauung e ingetretener  Eingr i f f  in
den Naturhaushal t  läBt  s ich n icht  vermeiden.  Durch
die Festsetzungen des Bebauungsplanes,  d ie im
Zuge der  Baugenehmigungsverfahren geprüf t  und
deren nachträgl iche Einhal tung von der  zuständigen
Behörde auch kontro l l ier t  und durchgesetzt  werden
können,  wird s ich e in kurzf r is t iger  Ausgle ich im
Plangebiet  e inste l len.

Zu berücksicht igen is t  wei terh in,  daß d ieses Verfah-
ren nur  durch den Bebauungsplan Nr.2 "Auf  dem
Kampe" ermögl icht  wurde.  Dieser  Plan wurde 1994
rechtskräf t ig  und vergrößerte unter  anderem die öf -
fent l ichen Grünf lächen -  Sport  erhebl ich.  Hierdurch
und durch wei tere Festsetzungen,  wie z.B.  zum
Anpf lanzen von Bäumen und Sträuchern,  is t  von
wei teren posi t iven lmpulsen für  den Naturhaushal t
auszugenen.

500
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6.0 VER- UND ENTSORGUNG

Die Ver-  und Entsorgung des Bebauungsplangebietes
wird durch Anschluß an d ie im Ort  und h ier  spezie l l
durch d ie in  der  südl ich ver laufenden Straße l ieqen-
den Lei tungsnetze er fo lgen.

6.1 ELEKTRIZITAT

Die Stromversorgung der  Gemeinde er fo lgt  durch d ie
RWE Energie-AG, Regionalversorgung Nike Osna-
brück.  Das Bebauungsplangebiet  wi rd an d ieses
Versorgungsnetz angeschlossen.

6.2 WASSERVERSORGUNG

Die Gemeinde Drebber gehört  zum Verbandsgebiet
des Wasserversorgungsverbandes "Al tkre is

Diepholz" .  Das Baugebiet  wi rd an d ie zentra le Was-
serversorgung angeschlossen.

6.3 ABWASSERBESEITIGUNG

Die Abwasserbesei t igung er fo lgt  durch Anschluß an
die im Straßenraum vorhandenen Lei tungen,  d ie an
die vol lb io logische Kläranlage der  Samtgemeinde
Barnstor f  angeschlossen s ind.

6.4 OBERFLACHENENTWASSERUNG

Ein Lei tungsnetz zur  Able i tung anfa l lender Oberf lä-
chenwasser,  an das der  Anderungsbereich ange-
schlossen werden könnte,  ex is t ier t  derzei t  n icht .

Die anfa l lenden Oberf lächenwasser s ind daher auf
den Grundstücken f  lächenhaf t  zu vers ickern.  Eine
Vers ickerung der  zu erwartenden Menge is t  aufgrund
der Bodenverhäl tn isse möql ich.

Probleme bezügl ich der  Vers ickerung der  Oberf lä-
chenwasser angrenzender Bauf lächen s ind n icht
bekannt .

Für  d ie Oberf lächenwasser is t  e ine Vers ickerung mi t
Hi l fe  von Rasenmulden,  auf  30 cm mächt iger  Mut ter-
bodenschicht ,  der  Vorzug zu geben.

6-5 ABFALLBESEITIGUNG

Die Abfa l lbesei t igung wird vom Landkreis  Diepholz
durchgeführ t .

6.6 ALTLASTEN

Alt lasten s ind im Anderungsgebiet  n icht  bekannt  und
wurden auch n icht  von anderer  Sei te bekannt  qe-

macht"

6.7 VERSORGUNGSANLAGEN

Über das Plangebiet  ver läuf t  d ie Richt funkverbindung
716 Diepholz -  Barnstor f  (mi t  Schutzbereich) .  Ost l ich
tangier t  d ie Richt funkverbindung 323 Diepholz
Bassum (mi t  Schutzbereich)  das Plangebiet .

Nach  de r  En tsch l i eßung  vom 27 .1  1 .1992  de r  M in i -
s terkonferenz für  Raumordnung werden Richt funk-
t rassen im Raumordnungskataster  aufgenommen.
Nach $ 1 Abs.  4 des BaUGB sind Baule i tp läne den
Zie len der  Raumordnung und Landesplanung anzu-
passen.  Die das Plangebiet  betref fende Richt funk-
t rasse wird daher nachr icht l ich in  den Bebauungsplan
übe rnommen .

Die das Plangebiet  betref fende Richt funkverbindung
ist  in  ihrem tatsächl ichen Ver lauf  in  d ie Planzeichnung
des Bebauungsplanes nachr icht l ich übernommen
worden.  Dieser  tatsächl iche Ver lauf  der  Richt funkver-
b indungen is t  te i lweise abweichend von der  Darste l -
lung im wirksamen Flächennutzungsplan.

Die vorgeschr iebenen Einschränkungen bezügl ich der
Bauhöhe haben für  das Plangebiet  ke ine Auswirkun-
gen,  da d ie dem Umfeld entsprechend festgesetzte
Bauweise d iese Höhen n icht  erre ichen wird.

7.0 VERFAHRENSVERMERKE

Die Begründung wurde ausgearbei tet  von der

Planungsgemeinschaf t  P & R
Olbersstraße 2
30519  Hannove r

Hannover,  den 30.08.1 993
Überarbei tete Fassunq vom 26.09.1 995.

Der Rat  der  Gemeinde hat
se ine r  S i t zung  am 1  9 .04 .1  995

Drebber,  den 21.05-1 996

(1 .S . )

d iese  Beg ründung  i n
beschlossen.

(Gemeindedirektor)

PLANUNGSGEMEINSCHAFT P&R -  HANNOVER
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iltl I
TEXTLICH E FESTSETZU NGEN

1 .1  FLACHEN ZUM ANPFLANZEN VON BAUMEN
UND STRAUCHERN

INNERHALB DER FESTGESETZTEN FLACHE
FÜR STELLPLATZE SIND DIE STELLPLATZE
INSGESAMT MIT  E INEM UMLAUFENDEN
STREIFEN VON MINDESTENS 1 ,5  M  BREITE ,
DER FLACHENDECKEND MIT  STANDOR-
THEIMISCHEN BAUMEN UND STRAUCHERN
ZU BEPFLANZEN IST ,  E INZUGRÜNEN.  D IE
PFLANZFLACHE DARF FÜR ERFORDERLI -
CHE ZU-  UND ABFAHRTEN SOWIE  FÜR
WEGE UNTERBROCHEN WERDEN,  WENN
ERSATZPFLANZUNGEN IM  VERHALTNIS  I  :  I
VORGENOMMEN WERDEN.

1 .2  INNERHALB DER FESTGESETZTEN FLACHE
FÜR STELLPLATZE IST  FÜR JE  5  ANGEFAN-
GENE STELLPLATZE E IN  STANDORTHEIMI -
SCHER LAUBBAUM ZU PFLANZEN.

1 . 3  D I E  G E M E I N B E D A R F S F L A C H E  -  F E U E R -
W E H R  I S T  M I T  E I N E M  U M L A U F E N D E N
S T R E I F E N  V O N  M I N D E S T E N S  1 , 5  M  B R E I T E ,

r r  r a r  r r rr r t rn r rnunc.r r lDECKEND MIT STANDOR-
T H E I M I S C H E N  B A U M E N  U N D  S T R A U C H E R N
ZU BEPFLANZEN IST ,  E INZUGRÜNEN,  D IE
PFLANZFLACHEN DÜRFEN INSGESAMT,  Z .B .
FÜR ZU-  UND ABFAHRTEN,  AUF 50  % DER
FLACHEN UNTERBROCHEN WERDEN,
WENN ERSATZPFLANZUNGEN IM  VER.
HALTNIS  1  :  1  VORGENOMMEN WERDEN.

1 .4  ALS  ANHALTSPUNKT FÜR D IE  ZU VERWEN_
DENDEN BAUME UND STRAUCHER KANN
DIE  NACHFOLGENDE PFLANZL ISTE D IENEN.

1 .  B A U M E  I .  O R D N U N G

ACER PLANTANOIDES -  SP ITZAHORN
AC ER PSEUDOPLATANUSBERGAHORN
FAGUS S ILVATICA _  BUCHE
FRAXINUS EXELSIOR -  ESCHE
QUERCUS ROBUR -  ST IELE ICHE
TIL IA  PLATYPHYL LOS -  SOMMERLINDE

2 .  B A U M E  I I .  O R D N U N G

ACER CAMPESTRE -  FELDAHORN
CARPINUS BETULUS -  HA INBUCHE
SORBUS AUCUPARIA  -  EBERESCHE
PRUNUS AVIUM -  VOGELKIRSCHE
HEIMISCHE OBSTBAUME

3.  STRAUCHER

CORYLLUS AVELLANA -  HASELNUSS
CORNUS SANGUINEA -  HARTRIEGEL
CRATAEGUS MONOGYNAWEISSDORN
( N I C H T  G E E I G N E T  I N  B E R E I C H E N  M I T
GEWERBL. OBSTANBAU)
RHAMNUS FRAGULA -  FAULBAUM
SALIX  CAPREA _  SALWEIDE
ILEX AQUIFOL IUM STECHPALME
SAMBUCUS N IGRA -  SCHW.HOLUNDER
SAMBUCUS RACEMOSA -  TRAUBENHOLUNDER
V I B U R N U M  O P U L U S  -  G E M . S C H N E E B A L L

HINWEIS ZUR FASSUNG DER
BAUNUTZUNGSVERORDNUNG

DIE  PLANZEICHNUNG UND D IE  TEXTL ICHEN
FESTSETZUNGEN BASIEREN AUF DER
BAUNUTZUNGSVERORDNUNG (BAUNVO)  IN
DER BEKANNTMACHUNG DER NEUFAS-
suNG voM 23 .01  .1990  (BGBL .  I  S  132 ) ,
ZULETZT GEANDERT DURCH ARTIKEL  3
DES GESETZES ZUR ERLEICHTERUNG VON
INVESTIT IONEN UND DER AUSWEISUNG
UND BEREITSTELLUNG VON WOHNBAU-
LAND VOM 22 .04 .1993  (BGBL .  I  S  466 ) .
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D R E B B E R ,  D E N  1 9 . 0 4 . 1 9 9 5

(L.S.) cez., eNcrrs

PRAAMBEL

A U F G R U N D  D E S  S  1  A B S . 3  U N D  D E S  S  1 0  D E S
BAUGSESETZBUCHES (BAUGB)  t .V .M .  S  40  DER
N I E D E R S A C H S I S C H E N  G E M E I N D E O R D N U N G
(NGO)  HAT DER RAT DER GEMEINDE DREBBER
DIESE l .ANDERUNG DES BEBAUUNGSPLANES
NR.1  ' 'AN  DER SCHULE ' '  BESTEHEND AUS DER
PLANZEICHNUNG (TE IL  A )  UND DEN NACHSTE-
HENDEN TEXTL ICHEN FESTSETZUNGEN (TE IL  B )
ALS SATZUNG BESCHLOSSEN.

AU FSTELLUNGSB ESCH LUSS

DER VERWALTUNGSAUSSCHUSS DER GEMEIN-
DE DREBBER HAT IN  SE INER S ITZUNG AM
07 .12 .1993  D IE  AUFSTELLUNG DER l .ANDERUNG
DES BEBAUUNGSPLANES NR.  1  ' 'AN  DER
SCHULE"  BESCHLOSSEN-

DER AUFSTELLUNGSBESCHLUSS IST  GEMASS S
2  ABS.  1  BAUGB AM 10 .05 .1994  ORTSÜBLICH
BEKANNTGEMACHT WORDEN.

D R E B B E R ,  D E N  2 1 . 0 5 . 1  9 9 6

GEZ. :  LAUE

(GEMETNDEDTREKTOR)

OFFENTLICHE AUSLEGUNG

DER VERWALTUNGSAUSSCHUSS DER GEMEIN .
DE DREBBER HAT IN  SE INER S ITZUNG AM
07 .12 .1993  DEM ENTWURF DER l .ANDERUNG
DES BEBAUUNGSPLANES UND DER BEGRÜN-
DUNG ZUGESTIMMT UND SEINE ÖTTTruTT IC IT
AUSLEGUNG GEMASS S  3  ABS.  2  BauGB BE-
SCHLOSSEN.  ORT UND DAUER DER ÖTTTruT I I -
C H E N  A U S L E G U N G  W U R D E N  A M  1 3 . 1 0 . 1 9 9 4
ORTSÜBLICH BEKANNTGEMACHT.  DER ENT_
WURF DER 1 .A ruOERUNG DES BEBAUUNGSPLA-
N E S  U N D  D E R  B E G R Ü N D U N G  H A B E N  V O M
24 .10 .1994  B tS  24 .11 .1994  GEMASS S  3  ABS.  2
BauGB OFFENTL ICH AUSGELEGEN.

D R E B B E R ,  D E N  2 1  , 0 5 . 1 9 9 6

GEZ, :  LAUE

(GEMEINDEDIREKTOR)

GEZ. :  LAUE

(BURGERMETSTER/  G  EMETNDEDI  REKTOR)

VERFAHRENSVERMERKE

PLANUNTERLAGE

KARTENGRUNDLAGE:
L IEGENSCHAFTSKARTE:  CORNAU.  FLUR 6
M A S S T A B : 1 : 5 0 0

D I E  V E R V I E L F A L T I G U N G  I S T  N U R  F Ü R  E I G E N E ,
N ICHTGEWERBLICHE ZWECKE GESTATTET (S  13
ABS.  4  DES N IEDERSACHSISCHEN VERMES-
SUNGS-  UND KATASTERGESETZ VOM 02 .07 .1985 ,
NDS.  GVBL .  S .  187 ,  GEANDERT DURCH ARTIKEL
12  DES GESETZES VOM 19 .09 .1989 .  NDS.  GVBI .  S .
345).
D IE  PLANUNTERLAGE ENTSPRICHT DEM INHALT
DES L IEGENSCHAFTSKATASTERS UND WEIST
DIE  STADTEBAULICH BEDEUTSAMEN BAULI .
CHEN ANLAGEN SOWIE  STRASSEN,  WEGE UND
PLATZE VOLLSTANDIGE NACH (STAND VOM
1 5 . 1 2 . 1 9 9 3 ) .  S t E  t S T  H t N S t C H T L T C H  D E R  D A R -
STELLUNG DER GRENZEN UND DER BAULICHEN
ANLAGEN GEOMETRISCH E INWANDFREI .

D IE  ÜBERTRAGBARKEIT  DER NEU ZU B ILDEN-
D E N  G R E N Z E N  I N  D I E  O R T L I C H K E I T  I S T  E I N -
WANDFREI  MOGLICLH.

BARNSTORF,  DEN 22 .05 .  1996

a7 . tq'77a.Q.-2\

(1 .S . ) GEZ. :  KAMPHAUSFN

PLANUNGSGEMFINSCHAFTP&R HANNOVER

1 3



GEMEINDE DREBBER. 1.  ANDERUNG DES B.PLANES NR. 1 ' 'AN DER SCHULE' '

SATZUNGSBESCHLUSS BEITRITTSBESCH LUSS

DER RAT DER GEMEINDE IST DEN IN DER

(GEMETNDEDTREKTOR)

D E R  R A T  D E R  G E M E I N D E  D R E B B E R  H A T  D I E  1 .
AruoTRuruO DES BEBAUUNGSPLANES NAcH
P R Ü F U N G  D E R  B E D E N K E N  U N D  A N R E G U N G E N

VERFÜGUNG VOM (AZ. :
)  AUFGEFÜHRTEN AUFLA-

GEMASS S  3  ABS.2  BauGB lN  SE INER S ITZUNG GEN /  MASSGABEN /  AUSNAHMEN lN  SE INER
AM 19 .04 .1995  ALS  SATZUNG ($  10  BauGB)  SOWIE  S ITZUNG AM _ ._ ._  BE IGETRETEN.
D IE  BEGRÜNDUNG BESCHLOSSEN.

DER BEBAUUNGSPLAN HAT WEGEN DER
DREBBER,  DEN 21 .05 .1996  AUFLAGEN. . /  MASSGABEN VOM _ ._ ._  B tS

(L . s . )  GEZ . :  LAUE 
.FFENTL I 'H  AUSGELEGEN'

(GEMETNDEDTREKTOR)
ORT UND DAUER DER OFFENTL ICHEN AUSLE-
GUNG WURDEN AM ORTSÜBLICH
BEKANNT GEMACHT.

D R E B B E R ,  D E N

(1.s.)
ANZEIGE

DER BEBAUUNGSPLAN IST  GEMASS S  11  ABS.1
UND 3  BAUGB AM ANGEZEIGT
W O R D E N -

FÜR DEN BEBAUUNGSPLAN WURDE E INE
VERLETZUNG VON RECHTSVORSCHRIFTEN
GEMASS S  11  ABS.3  BAUGB MtT  MASSGABEN/
MIT  AUSNAHME DER DURCH
KENNTL ICH GEMACHTZEN TE ILE  N ICHT GEL-
TEND GEMACHT.

D IEPHOLZ.  DEN

LANDKREIS  D IEPHOLZ
DER OBERKREISDIREKTOR

(1 .S . )
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